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Herren Landesklasse Gr. 3

SportKultur Stuttgart : TSB Schwäbisch Gmünd 
Samstag, 18.02.2023, 18:00 Uhr

Für SportKultur Stuttgart geht die Siegesstraße weiter

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg SportKultur Stuttgart im Spiel der Herren
Landesklasse Gr. 3 gegen den TSB Schwäbisch Gmünd umschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Sascha Hiller,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Taktik hatten Hiller / Seel beim 3:0-Erfolg gegen Kunze / Köhler von Beginn
an. Das war ein souveräner Sieg. Hin und her schaukelte das Match zwischen Schollmeier / Frey
und Janocha / Metz, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Finke / Hisir bezwangen anschließend Stütz / Reyda in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sascha Hiller den
Gastspieler Johannes Metz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Philipp Schollmeier die Partie gegen Oliver
Janocha noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Keine Chancen ließ Christian Frey daraufhin
beim 11:3, 11:4, 11:5 seinem Gegner Oliver Stütz. Linus Finke überzeugte im Match gegen Phillip
Kunze, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Werner Seel und Jörg
Reyda den letzten Ballwechsel spielten. Die richtige Herangehensweise hatte Nuri Hisir beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ulrich Köhler von Beginn an. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Die richtige Taktik hatte Sascha Hiller beim 3:0-Sieg gegen
Oliver Janocha von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diese Niederlage weist die Saison-
Bilanz von Janocha nun 8 Siege bei 11 Niederlagen aus. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für SportKultur Stuttgart nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTC Hegnach II am 25.02.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSB Schwäbisch Gmünd wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen den TV Oeffingen erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SportKultur Stuttgart

Doppel: Hiller / Seel 1:0, Schollmeier / Frey 0:1, Finke / Hisir 1:0 
Einzel: S. Hiller 2:0, P. Schollmeier 1:0, C. Frey 1:0, L. Finke 1:0, W. Seel 1:0, N. Hisir 1:0 

 TSB Schwäbisch Gmünd
Doppel: Janocha / Metz 1:0, Kunze / Köhler 0:1, Stütz / Reyda 0:1 
Einzel: O. Janocha 0:2, J. Metz 0:1, P. Kunze 0:1, O. Stütz 0:1, U. Köhler 0:1, J. Reyda 0:1


